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Kurzanleitung 

Stecker Ansicht: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 1: ehb SMARTmodul 04 flex, detaillierte Frontansicht 

 

 

Anschlussbelegung 

 

Anschluss Funktion (konfigurierbar bei PIN-A…PIN-D) 

3 PIN-A Digitaler Eingang / Frequenzmessung / Impulszählung / Zählrichtung für PIN-B 

7 PIN-B Digitaler Eingang / Frequenzmessung / Impulszählung / Zählrichtung für PIN-A 

2 PIN-C Digitaler Eingang / Analog Eingang 0-5V / 0-10V / 0-20mA 

6 PIN-D Digitaler Eingang (Schalter gegen GND) / Digitaler Ausgang / Temperatur PT100 

5 CAN-High CAN-High 

1 CAN-Low CAN-Low 

8 KL.15 KL.15 

4 KL.31 KL.31 
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1. Allgemeines 

1.1. Einleitung 

Das ehb SMARTmodul 04 flex unterstützt das CAN-Protokoll-System (Controller Area Network) nach 
SAE J1939. 

 

Die Module ehb SMARTmodul 04 flex wurden für die Unterstützung und Erweiterung bestehender CAN-
bus-Systeme entwickelt. Mit Hilfe dieser Module kann dem Bediener einer Maschine oder eines Aggrega-
tes die Kommunikation mit dem Motormanagementsystem eines elektronisch geregelten Motors erleich-
tert werden. Motormanagementsysteme (MMS) werden im englischen Sprachraum Electronic Control 
Unit (ECU) genannt. 

 

2. Zielgruppe 
 

Diese Dokumentation richtet sich an das Servicepersonal, das die Konfiguration des ehb SMARTmodul 
04 flex vornimmt. 

 

3. Wichtige Hinweise für den Gebrauch 
 
Gebrauch Das Gerät darf nur mit mitgeliefertem Zubehör betrieben werden. 

Eine Reinigung sollte nur mit mildem Reinigungsmittel erfolgen. 

Führen Sie keine Gegenstände, die nicht der vorgegebenen Bestimmung ent-
sprechen, in Öffnungen des Gerätes ein, da es zu Störungen in der Elektronik 
führen kann. 

Beachten Sie bei der Bedienung des Gerätes die allgemeinen  

Unfall-Verhütungs-Vorschriften. 

Sicherheit Betreiben Sie das ehb Produkt nicht in Reichweite starker elektromagnetischer 
Felder. 

Beachten Sie die Temperaturangaben im Kapitel technische Daten. 

Lagerung Ein ungenutztes ehb SMARTmodul 04 flex darf nur innerhalb der Betriebsspezifi-
kation gelagert werden. 

Installation Bei der Installation des Gerätes sind die Hinweise der Hersteller von Steckern und 

Kabelbäumen zu beachten. 

Versand Jeglicher Versand darf nur in der Original- oder in einer entsprechend stabilen 
Verpackung erfolgen. 

Unsachgemäße Verpackungen dieser Art fallen unter den Begriff Fahrlässigkeit, 
womit eine Reparatur auf Garantie verwirkt ist. 

Wartung Das Modul ist über die komplette Standzeit wartungsfrei und bedarf keiner 
besonderen Pflege. 

Öffnen des 

Moduls 
Das Modul enthält keine durch einen Kunden oder ehb-fremdes Wartungs-
personal wartbaren, austauschbaren oder reparierbaren Teile. 

Das Modul ist zum Schutz gegen unbefugtes Öffnen versiegelt. Beachten Sie 
bitte, dass ein unbefugtes Öffnen zur Zerstörung des Gerätes führen kann.  

ACHTUNG! 
Die Reinigung des Gerätes mittels Hochdruckreiniger kann zur Zerstörung 
führen. Das Personal ist umfassend zu unterweisen, dass die Hochdruck- 
reinigung zu Schäden führen kann und die Gewährleistung dann ausge-
schlossen ist. 
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4. Instandsetzung von Geräten 
 
Wenn eine Reparatur notwendig sein sollte, dann senden Sie das Gerät an: 

ehb electronics gmbh 
             Hans-Böckler-Str. 20 
             30851 Langenhagen  
             GERMANY 
 

Legen Sie bitte unbedingt eine schriftliche Störungsbeschreibung bei. Der Serviceabteilung wird dadurch 
die Fehlersuche wesentlich erleichtert und das ehb Produkt kann schneller wieder ausgeliefert werden. 
Oder nutzen Sie den Online-Service zur Rücksendung des Gerätes: www.ehbservice.de 

 

 

 

 
 

HINWEIS! 

ehb electronics gmbh haftet ausschließlich für die fachgerechte Ausführung der Arbeitsleis-
tungen, sowie für die ordnungsgemäße Beschaffenheit des eingesetzten Materials. Wei-
tergehende Ansprüche, wie z. B. der Ersatz entgangenen Gewinns und der Ersatz von 
unmittelbaren oder mittelbaren Folgeschäden, wie z.B. der Verlust von Daten sind ausge-
schlossen. 

 

ACHTUNG! 

Schäden durch unsachgemäße Verpackung des Geräts beim Versand und/oder Fremd-
eingriffe, lassen die Garantie erlöschen. 
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5. Bedienung des Moduls 

5.1. Ein-/Ausschalten des Moduls 

Das ehb SMARTmodul 04 flex wird ebenso wie das MMS (ECU) mit Klemme 15 vom Zündstartschalter 
ein- und ausgeschaltet. 

 

6. Funktion des Moduls 

Das ehb SMARTmodul 04 flex kann mithilfe der SPN 524245 so konfiguriert werden das es folgende 
Module simulieren kann: 

•  ehb5003-17 

•  ehb5003-20 

•  ehb5003-21 

•  ehb5003-22 

•  ehb5003-23 

 

Alternativ dazu kann das Modul individuell konfiguriert werden. 

 

6.1. Eingang PIN-A 

Der Pin ist ausschließlich ein digitaler Eingang. Der Eingang kann mit verschiedenen 
Funktionen über die SPN 524241 konfiguriert werden. 
 
Folgende Funktionen sind möglich: 
1. Richtungseingang für PIN-B  
2. Impulse am Eingang werden aufwärts gezählt und auf SPN 524207 ausgegeben. Wenn der 

PIN-B mit der Funktion Richtung konfiguriert ist, werden je nach Pegel an PIN-B die Impulse 
auf- bzw. abwärts gezählt. 

3. Die an PIN-A anliegende Frequenz wird gemessen und auf SPN 524207 ausgegeben. 
4. Als digitaler Eingang mit Statusmeldung über SPN 524232 

 
Zusätzlich ist es möglich am PIN-A jeweils einen Pull-Up-Widerstand und Pull-Down- 
Widerstand von 6k Ohm zu aktivieren. Diese Widerstände lassen sich unabhängig voneinander 
über SPN 524235 ( Pull UP ) und SPN 524236 ( Pull DOWN ) konfigurieren. 

 

6.2. Eingang PIN-B 

Der Pin ist ausschließlich ein digitaler Eingang. Der Eingang kann mit verschiedenen 
Funktionen über die SPN 524242 konfiguriert werden. 
 
Folgende Funktionen sind möglich: 
1. Richtungseingang für PIN-A  
2. Impulse am Eingang werden aufwärts gezählt und auf SPN 524207 ausgegeben. Wenn der 

PIN-A mit der Funktion Richtung konfiguriert ist, werden je nach Pegel an PIN-A die Impulse 
auf- bzw. abwärts gezählt. 

3. Die an PIN-B anliegende Frequenz wird gemessen und auf SPN 524207 ausgegeben. 
4. Als digitaler Eingang mit Statusmeldung über SPN 524231 

 
Zusätzlich ist es möglich an den PIN-B jeweils einen Pull-Up- und Pull-Down-Widerstand 
von 6k Ohm zu aktivieren. Diese Widerstände lassen sich unabhängig voneinander 
über SPN 524237 ( Pull UP ) und SPN 524238 ( Pull DOWN ) konfigurieren. 
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6.3. Eingang PIN-C 

Der Pin ist ein analoger Eingang. Der Eingang kann mit verschiedenen Funktionen über die SPN 
524243 konfiguriert werden. 
 
Folgende Funktionen sind möglich: 

1. Als digitaler Eingang mit Statusmeldung über SPN 524230 
2. Als analoger Eingang 0-5V mit Statusmeldung über SPN 524206 
3. Als analoger Eingang 0-10V mit Statusmeldung über SPN 524206 
4. Als analoger Eingang 0-20mA mit Statusmeldung über SPN 524206 

 
Zusätzlich ist es möglich an den PIN-C jeweils ein Pull UP und Pull DOWN Widerstand 
von 6k Ohm zu aktivieren. Diese Widerstände lassen sich unabhängig voneinander 
über SPN 524239 ( Pull UP ) und SPN 524240 ( Pull DOWN ) konfigurieren. 

 

6.4. Ein-/Ausgang PIN-D 

Der Pin ist ein analoger Eingang bzw. digitaler Ausgang. Der Pin kann mit verschiedenen Funkti-
onen über die SPN 524244 konfiguriert werden. 
 
Folgende Funktionen sind möglich: 

1. Als digitaler Eingang (Achtung: Pin muss mit GND beschaltet werden!) 
mit Statusmeldung auf SPN 524205 

2. Als Ausgang mit Statusmeldung auf SPN 524205 
3. Als PT100 Eingang mit Statusmeldung auf SPN 171 

 

6.5. Status Eingänge / Ausgang 

Mit der CAN Nachricht mit der PGN FFDD sendet das ehb SMARTmodul 04 flex den aktuellen 
Status von PIN-A … PIN-D auf den CAN-Bus. 
 
Wenn das ehb SMARTmodul 04 flex als Modul Simulation konfiguriert ist, dann entsprechen die 
gesendeten Daten den Daten des jeweiligen simulierten Moduls. 
 
Wird der Freie Modul Type (SPN 524245 mit Wert 7) gewählt, dann entsprechen die Daten den 
unten definierten Daten. 

 

7. Konfiguration des Moduls 

Das ehb SMARTmodul 04 flex sendet und empfängt Daten auf dem CAN-Bus mit der Baudrate 250 
kBaud. Das vom ehb SMARTmodul 04 flex verwendete Protokoll ist an das SAE J1939 angelehnt. Es 
verwendet PGN und SPN Nummern aus dem freien (herstellerspezifischen) Bereich, die Zuordnung wird 
in den folgenden Kapiteln beschrieben. 
 

Falls ein 120 Ohm Abschlusswiderstand modulseitig vorhanden sein muss, so kann auf die Leiterkarte 
eine Brücke gelötet werden. Diese Änderung darf nur durch ehb electronics gmbh vorgenommen werden!  

 

Die Sendeadresse des ehb SMARTmodul 04 flex kann über SPN 524247 konfiguriert werden. 

 

Die Konfiguration der ehb SMARTmodul 04 flex erfolgt über die beiden PGN 65502 (0xFFDE) und PGN 
65503 (0xFFDF). Die Nachricht PGN 65502 beinhaltet die Original Konfiguration. Die Nachricht PGN 
65503 beinhaltet die inversen Daten der Original Konfiguration. Nur wenn innerhalb von 100ms die inver-
sen Daten empfangen wurden, wird die Konfiguration übernommen. 
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Die Konfigurationsdaten lassen sich mit einer Speicher Sequenz mit der SPN 524246 in dem ehb 
SMARTmodul 04 flex internen Konfigurationsspeicher fest abspeichern. Es muss die Reihenfolge: 1 für 
Daten vorbereiten, 2 für Daten speichern, eingehalten werden. Achtung: Die zu speichernden Konfigura-
tionsdaten müssen mit in der Sequenz stehen und es müssen jeweils auch die inversen Daten gesendet 
werden, damit die Sequenz akzeptiert wird! 
 
Die aktuelle Konfiguration ( wird aus dem Konfigurationsspeicher gelesen ) kann mit Hilfe der SPN 
524246 ausgelesen werden. Das ehb SMARTmodul 04 flex sendet die Konfigurationsdaten mit der Nach-
richt mit der PGN (0xFFDC) auf den CANbus. 

 

Beispiel 1: CAN Sequenz um das ehb SMARTmodul 04 flex temporär als ehb5003-23 zu konfigurieren 

ID Richtung Time/ms B1 B2 B3 B4 B5 B6 B7 B8 

18 FFDE 03 RX 0 00 00 00 00 00 00 04 FD 

18 FFDF 03 RX 50 FF FF FF FF FF FF FB FD 

   

Beispiel 2: CAN Sequenz zum Lesen der Konfiguration 

ID Richtung Time/ms B1 B2 B3 B4 B5 B6 B7 B8 

18 FFDE 03 RX 0 00 00 00 00 00 00 30 FD 

18 FFDF 03 RX 50 FF FF FF FF FF FF CF FD 

18 FFDC FD TX 60-100       04 FD 

   

Beispiel 3: CAN Sequenz um das ehb SMARTmodul 04 flex um die Konfigurieren auch gleichzeitig in den 
Konfigurationsspeicher zu schreiben 

ID Richtung Time/ms B1 B2 B3 B4 B5 B6 B7 B8 

18 FFDE 03 RX 0 00 00 00 00 00 00 14 FD 

18 FFDF 03 RX 50 FF FF FF FF FF FF EB FD 

18 FFDE 03 RX 100 00 00 00 00 00 00 24 FD 

18 FFDF 03 RX 150 FF FF FF FF FF FF DB FD 

   

 

8. Verwendete PGNs 

8.1. PGN 65500 ehb SMARTmodul 04 flex Konfiguration Daten 

Hier werden die gespeicherten Konfigurationsdaten und die aktuelle Software Version übertragen. Dies 
ist eine Sende-Botschaft des Moduls. Wird nur per Anfrage über SPN 524246 gesendet! 
 
Gesendet auf Anforderung 
Datenlänge:   8 Byte 
Extended Data Page:  0 
Data Page:   0 
PDU Format:   255 
PDU Specific:   221 
Parameter Group Number: 65500 (0xFFDC) 
 
Position Länge  Parameter Name    SPN 
1-2  2 bytes  Software Version    524248 
3.1  2 bit  Status Pull UP Widerstand für PIN-A   524235 
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3.3  2 bit  Status Pull-Down-Widerstand für PIN-A  524236 
3.5  2 bit  Status Pull-Up-Widerstand für PIN-B   524237 
3.7  2 bit  Status Pull-Down-Widerstand für PIN-B  524238 
4.1  2 bit  Status Pull-Up-Widerstand für PIN-C   524239 
4.3  2 bit  Status Pull-Down-Widerstand für PIN-C  524240 
5.1  4 bit  Status Funktion für PIN-A   524241 
5.5  4 bit  Status Funktion für PIN-B   524242 
6.1  4 bit  Status Funktion für PIN-C   524243 
6.5  4 bit  Status Funktion für PIN-D   524244 
7.1  4 bit  Status Modul Type    524245 
8  1 byte  Status CAN Sende-Adresse   524247 
 
 

8.2. PGN 65501 ehb SMARTmodul 04 flex Status 

Hier werden alle Messwerte und Stati übertragen. Dies ist eine Sende-Botschaft des Moduls. 
 
Sende Wiederholrate   10ms 
Datenlänge:   8 Byte 
Extended Data Page:  0 
Data Page:   0 
PDU Format:   255 
PDU Specific:   221 
Parameter Group Number: 65501 (0xFFDD) 
 
Position Länge  Parameter Name    SPN 
1  4 bytes  Zählwert / Frequenz    524207 
5-6  16 bits  Sensor wert      524206 
7  1 byte  Zähler von Eingang PIN-A   524229 
8.1  2 bits  Status Ausgang / Eingang PIN-D  524205 
8.3  2 bits  Status Eingang PIN-C    524230 
8.5  2 bits  Status Eingang PIN-B    524231 
8.7  2 bits  Status Eingang PIN-A    524232 
 
 

8.3. PGN 65502 ehb SMARTmodul 04 flex Konfiguration 

Hier müssen die gewünschten Konfigurationsdaten übertragen werden. Dies ist eine Empfangs-Botschaft 
für das Modul.  
 
Datenlänge:   8 Byte 
Extended Data Page:  0 
Data Page:   0 
PDU Format:   255 
PDU Specific:   222 
Parameter Group Number: 65502 (0xFFDE) 
 
Position Länge  Parameter Name    SPN 
1.1  2 bit  Setze den Ausgang    524233 
2.1  2 bit  Setze die Freigabe für den Ausgang  524234 
3.1  2 bit  Setze Pull UP Widerstand für PIN-A   524235 
3.3  2 bit  Setze Pull DOWN Widerstand für PIN-A  524236 
3.5  2 bit  Setze Pull UP Widerstand für PIN-B   524237 
3.7  2 bit  Setze Pull DOWN Widerstand für PIN-B  524238 
4.1  2 bit  Setze Pull UP Widerstand für PIN-C   524239 
4.3  2 bit  Setze Pull DOWN Widerstand für PIN-C  524240 
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5.1  4 bit  Setze Funktion für PIN-A   524241 
5.5  4 bit  Setze Funktion für PIN-B   524242 
6.1  4 bit  Setze Funktion für PIN-C   524243 
6.5  4 bit  Setze Funktion für PIN-D   524244 
7.1  4 bit  Setze Modul Type    524245 
7.5  4 bit  Konfiguration Kommando    524246 
8  1 byte  Setze CAN Sende-Adresse   524247 
 
 

8.4. PGN 65503 ehb SMARTmodul 04 flex Inverse Konfiguration Daten 

Hier müssen die gewünschten Konfigurationsdaten bitweise invertiert übertragen werden. Dies ist eine 
Empfangs-Botschaft für das Modul.  
 
Datenlänge :   8 Byte 
Extended Data Page:  0 
Data Page:   0 
PDU Format:   255 
PDU Specific:   223 
Parameter Group Number: 65503 (0xFFDF) 
Daten sind die inversen Daten von PGN 65502 

9. Verwendete SPNs 

9.1. SPN 524207 Zählwert / Frequenz 

Zählwert oder Frequenz von PIN-A oder PIN-B je nach Konfiguration 
 

Daten Länge: 4 bytes 
Auflösung: 1 Tic /  bit. 0x7FFFFFFF Offset 
Daten Bereich: -2147483647 bis + 2147483647 
PGN:   0xFFDD 

 

9.2. SPN 524206 Sensorwert 

Je nach Sensor Messbereich (der in der Konfiguration festgelegt wurde) ist der Messwert ein ADC Wert, 
Spannungswert oder ein Stromwert.  
 
Daten Länge: 12 bits ( obere 4 Bit =0 ) 
Auflösung: abhängig von der Funktion von PIN-C (siehe SPN 524243) 
 

Eingangs-  
konfiguration 

Funktion 
von PIN-C 

Auflösung 

0-5V 0100 5V/500 digit = 0,01V / bit 
1001 5V/1023 digit = 0,0048875855V / bit 

0-10V 0101 10V/1000 digit = 0,01V / bit 
1010 10V/1023 digit = 0,00977517V / bit 

0-20mA 0110 20mA/2000 digit = 0,01mA / bit 
1011 20mA / 1023 = 0,019550 mA /bit 

 
PGN:   0xFFDD 
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9.3. SPN 524229 Zählwert Eingang PIN-A 

Zählwert wenn Eingang als Frequenzmessung konfiguriert ist 
 
Daten Länge: 1 bytes 
Auflösung: 1 Tic /  bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 255 
PGN:   0xFFDD 

 

9.4. SPN 524205 Status von PIN-D 

Hier wird der aktuelle digitale Status von PIN-D angezeigt 
 
00 - Ausgang / Eingang PIN-D ist aus 
01 - Ausgang /Eingang PIN-D ist an  
Daten Länge: 2 bits 
Auflösung: 2 Einstellung / 2 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 1 
PGN:  0xFFDD 

 

9.5. SPN 524230 Status von PIN-C 

Hier wird der aktuelle digitale Status von PIN-C angezeigt 
 
00 - Eingang PIN-C ist aus 
01 - Eingang PIN-C ist an  
Daten Länge: 2 bits 
Auflösung: 2 Einstellung / 2 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 1 
PGN:   0xFFDD 

 

9.6. SPN 524231 Status von PIN-B 

Hier wird der aktuelle digitale Status von PIN-B angezeigt 
 
00 - Eingang PIN-B ist aus 
01 - Eingang PIN-B ist an  
Daten Länge: 2 bits 
Auflösung: 2 Einstellung / 2 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 1 
PGN:   0xFFDD 

 

9.7. SPN 524232 Status von PIN-A 

Hier wird der aktuelle digitale Status von PIN-A angezeigt 
 
00 - Eingang PIN-A ist aus 
01 - Eingang PIN-A ist an  
Daten Länge: 2 bits 
Auflösung: 2 Einstellung / 2 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 1 
PGN:   0xFFDD 
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9.8. SPN 524233 Setze Ausgang an PIN-D 

Hier wird der aktuelle digitale Status von PIN-D gesetzt 
 
00 - Setze Ausgang PIN-D auf aus 
01 - Setze Ausgang PIN-D auf an  
Daten Länge: 2 bits 
Auflösung: 2 Einstellung / 2 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 1 
PGN:   0xFFDE 

 

9.9. SPN 524234 Setze Freigabe für Ausgang an PIN-D 

Hier wird der aktuelle digitale Freigabe-Status von PIN-D gesetzt. Nur wenn über dieses Bit die Freigabe 
gesetzt wurde, lässt sich der Ausgang einschalten. Die Freigabe kann dann wieder zurückgenommen 
werden. Wenn darauf ein Timeout vom ehb SMARTmodul 04 flex auf dem CAN-Bus erkannt wird, so wird 
der Ausgang wieder abgeschaltet und wird erst wieder eingeschaltet, wenn eine neue Freigabe gesetzt 
wird. 
 
00 - Setze Freigabe auf aus 
01 - Setze Freigabe auf an  
Daten Länge: 2 bits 
Auflösung: 2 Einstellung / 2 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 1 
PGN:   0xFFDE 
 
 

9.10. SPN 524235 Setze/Status Pull- Up-Widerstand für PIN-A 

Konfiguration der Funktion Pull-Up für PIN-A. Die Funktion kann temporär, bis zum spannungslos schal-
ten des ehb SMARTmodul 04 flex aktiv sein, oder kann außerdem fest in den Konfigurationsspeicher 
geschrieben werden.  
 
00 - Eingang PIN-A hat keinen Pull-Up-Widerstand 
01 - Eingang PIN-A hat einen Pull-Up-Widerstand  
Daten Länge: 2 bits 
Auflösung: 2 Einstellung / 2 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 1 
PGN:   0xFFDE 

 

9.11. SPN 524236 Setze Pull-Down-Widerstand für PIN-A 

Konfiguration der Funktion Pull-Down für PIN-A. Die Funktion kann temporär, bis zum spannungslos  
schalten des ehb SMARTmodul 04 flex aktiv sein, oder kann außerdem fest in den Konfigurationsspei-
cher geschrieben werden.  
 
00 - Eingang PIN-A hat keinen Pull-Down-Widerstand 
01 - Eingang PIN-A hat einen Pull-Down-Widerstand  
Daten Länge: 2 bits 
Auflösung: 2 Einstellung / 2 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 1 
PGN:   0xFFDE 

 

9.12. SPN 524237 Setze Pull-Up-Widerstand für PIN-B 
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Konfiguration der Funktion Pull-Up für PIN-B. Die Funktion kann temporär, bis zum spannungslos schal-
ten des ehb SMARTmodul 04 flex aktiv sein, oder kann außerdem fest in den Konfigurationsspeicher 
geschrieben werden.  
 
00 - Eingang PIN-B hat keinen Pull-Up-Widerstand 
01 - Eingang PIN-B hat einen Pull-Up-Widerstand  
Daten Länge: 2 bits 
Auflösung: 2 Einstellung / 2 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 1 
PGN:   0xFFDE 

 

9.13. SPN 524238 Setze Pull-Down-Widerstand für PIN-B 

Konfiguration der Funktion Pull-Down für PIN-B. Die Funktion kann temporär, bis zum spannungslos 
schalten des ehb SMARTmodul 04 flex aktiv sein, oder kann außerdem fest in den Konfigurationsspei-
cher geschrieben werden.  
 
00 - Eingang PIN-B hat keinen Pull-Down-Widerstand 
01 - Eingang PIN-B hat einen Pull-Down-Widerstand  
Daten Länge: 2 bits 
Auflösung: 2 Einstellung / 2 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 1 
PGN:   0xFFDE 

 

9.14. SPN 524239 Setze Pull-Up-Widerstand für PIN-C 

Konfiguration der Funktion Pull-Up für PIN-C. Die Funktion kann temporär, bis zum spannungslos schal-
ten des ehb SMARTmodul 04 flex aktiv sein, oder kann außerdem fest in den Konfigurationsspeicher 
geschrieben werden.  
 
00 - Eingang PIN-C hat keinen Pull-Up-Widerstand 
01 - Eingang PIN-C hat einen Pull-Up-Widerstand  
Daten Länge: 2 bits 
Auflösung: 2 Einstellung / 2 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 1 
PGN:   0xFFDE 

 

9.15. SPN 524240 Setze Pull-Down-Widerstand für PIN-C 

Konfiguration der Funktion Pull Down für PIN-C. Die Funktion kann temporär, bis zum spannungslos 
schalten des ehb SMARTmodul 04 flex aktiv sein, oder kann außerdem fest in den Konfigurationsspei-
cher geschrieben werden.  
 
00 - Eingang PIN-C hat keinen Pull-Down-Widerstand 
01 - Eingang PIN-C hat einen Pull-Down-Widerstand  
Daten Länge: 2 bits 
Auflösung: 2 Einstellung / 2 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 1 

 

9.16. SPN 524241 Setze Funktion von PIN-A 

Konfiguration der Funktion am PIN-A. Die Funktion kann temporär, bis zum spannungslos schalten des 
ehb SMARTmodul 04 flex aktiv sein, oder kann außerdem fest in den Konfigurationsspeicher geschrieben 
werden.  
 
0000 - Richtungseingang für PIN-B in Zählbetrieb 
0001 - Eingang als Zähleingang 
0010 - Eingang als Frequenzmesseingang 
0011 - Eingang als Digitaleingang (OFF/ON Status mit SPN 524232) 
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Daten Länge: 4 bits 
Auflösung: 4 Einstellung / 4 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 3 
PGN:   0xFFDE 

9.17. SPN 524242 Setze Funktion von PIN-B 

Konfiguration der Funktion am PIN-B. Die Funktion kann temporär, bis zum spannungslos schalten des 
ehb SMARTmodul 04 flex aktiv sein, oder kann außerdem fest in den Konfigurationsspeicher geschrieben 
werden.  
 
0000 - Richtungseingang für PIN-B in Zählbetrieb 
0001 - Eingang als Zähleingang 
0010 - Eingang als Frequenzmesseingang 
0011 - Eingang als Digitaleingang (OFF/ON Status mit SPN 524231) 
Daten Länge: 4 bits 
Auflösung: 4 Einstellung / 4 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 3 
PGN:   0xFFDE 
 

 

9.18. SPN 524243 Setze Funktion von PIN-C 

Konfiguration der Funktion am PIN-C. Die Funktion kann temporär, bis zum spannungslos schalten des 
ehb SMARTmodul 04 flex aktiv sein, oder kann außerdem fest in den Konfigurationsspeicher geschrieben 
werden.  
 
0011 - Eingang PIN-C ist ein Digitaler Eingang 
0100 - Eingang als Messeingang 0-5V 
0101 - Eingang als Messeingang 0-10V 
0110 - Eingang als Messeingang 0-20mA 
1001 - Eingang als Messeingang 0-5V als ADC Wert 
1010 - Eingang als Messeingang 0-10V als ADC Wert 
1011 - Eingang als Messeingang 0-20mA als ADC Wert 
 
Daten Länge: 4 bits 
Auflösung: 4 Einstellung / 4 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 3 bis 6 
PGN:   0xFFDE 

 

9.19. SPN 524244 Setze Funktion von PIN-D 

Konfiguration der Funktion am PIN-D. Die Funktion kann temporär, bis zum spannungslos schalten des 
ehb SMARTmodul 04 flex aktiv sein, oder kann außerdem fest in den Konfigurationsspeicher geschrieben 
werden.  
 
0011 - Pin als digitaler (GND) Eingang 
0111 - Pin als Ausgang 
1000 - Pin als PT100 Eingang 
Daten Länge: 4 bits 
Auflösung: 3 Einstellung / 4 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 3,7 und  8 
PGN:   0xFFDE 
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9.20. SPN 524245 Setze Modul Type 

Konfigurieren welches Modul das ehb SMARTmodul 04 flex simulieren soll 
 
0000 - ehb5003-17 
0001 - ehb5003-20 
0010 - ehb5003-21 
0011 - ehb5003-22 
0100 - ehb5003-23 
0111 - ehb SMARTmodul 04 flex  frei konfigurierbar 
Daten Länge: 4 bits 
Auflösung: 6 Einstellung / 4 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 5 
PGN:   0xFFDE 

 

9.21. SPN 524246 Konfiguration Kommando 

Konfiguration speichern sowie weitere Möglichkeiten 
 
0000 - Konfiguration wird temporär übernommen 
0001 - Konfiguration speichern vorbereiten 
0010 - Konfiguration in Konfigurationsspeicher speichern 
0011 - Konfiguration bitte senden 
1111 - Konfigurationsdaten ungültig / ignorieren; nur Ausgang setzen, d.h. aus 
             der Botschaft werden nur SPN 524233 und SPN 524234 verarbeitet! 
Daten Länge: 4 bits 
Auflösung: 4 Einstellung / 4 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 3 und 15 
PGN:   0xFFDE 
 

9.22. SPN 524247 Setze Sende-Adresse 

Konfiguration der CAN Sende-Adresse. 
Die Adresse kann nur geändert werden, indem die insgesamt gewünschte Konfiguration übertragen und 
anschließend gespeichert wird. Die neue Adresse ist erst nach Neustart des Moduls gültig. 
 
Daten Länge: 1 Byte 
Auflösung: Adresse / 1 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 255 
PGN:   0xFFDE 
 

9.23. SPN 524248 Software Version 

Die Software Version wird vom ehb SMARTmodul 04 flex über diesen SPN gesendet. 
 
Daten Länge: 2 Byte 
Auflösung: Version / 1 bit, 0 Offset 
Daten Bereich: 0 bis 0xFFFF 
PGN:   0xFFDC 
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10. Technische Daten 

Parameter Bedingungen Grenzwerte Bemerkung 

Min. Typ Max. 

Versorgungs-
spannungs-
bereich UB 

-20°C … 85°C 8V 14V 32V  

Stromauf-
nahme ICC 

-20°C … 85°C 
Ausgang aus 
Ausgang ein 

   mit Last 

 
60mA 

 

 

 

20A 

Die Stromaufnahme kann 
je nach Beschaltung der 
Ein- und Ausgänge zu-
nehmen. 

Schalt-
spannung 
Eingänge A 
und B 

UABoff 

UB=
14V 

Pull Down=on 
Pull Up=off 

 <7V  

 

Pull Up=on 
Pull Down=off 

 >6,5V  

UB=
28V 

Pull Down=on 
Pull Up=off 

 <14V  

Pull Up=on 
Pull Down=off 

 >14,2V  

UABon 

UB=
14V 

Pull Down=on 
Pull Up=off 

 >7V  

Pull Up=on 
Pull Down=off 

 <6,5V  

UB=
28V 

Pull Down=on 
Pull Up=off 

 >14V  

Pull Up=on 
Pull Down=off 

 <14,2V  

Schalt-
spannung 
Eingang C 

UCoff 

UB=
14V 

Pull Down=on 
Pull Up=off 

 <4,5V  

 

Pull Up=on 
Pull Down=off 

 >6V  

UB=
28V 

Pull Down=on 
Pull Up=off 

 <4,5V  

Pull Up=on 
Pull Down=off 

 >6V  

UCon 

UB=
14V 

Pull Down=on 
Pull Up=off 

 >6V  

Pull Up=on 
Pull Down=off 

 <4,2V  

UB=
28V 

Pull Down=on 
Pull Up=off 

 >6V  

Pull Up=on 
Pull Down=off 

 <4,2V  
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Grenz-
frequenz Fin 
Eingänge A 
und B 

-20°C … 85°C 
 Signal L=UABoff, 
Signal H=UABon 

 600Hz   

CAN-Bus-
Interface 

  250kBit/s  CAN 2.0B, SAE J1939 

Betriebs-
temperatur  

Lager-
temperatur 

 
-30°C 

-40°C 
 

+85°C 

+90°C 
 

Feuchtigkeit  

(nicht kon-
densierend) 

48h  95%  Nach SAE J1378 

Vibration 6h, 10-80Hz  20g  Nach SAE J1378 

Schock 72x, 9-13ms 44g  55g Nach SAE J1378 

Abmessun-
gen 

LxBxH 75mm x 95mm x 35mm  

Schutzart  
 IP53 

Steckerkontakte sind 
nicht geschützt 

Anschluss  8 x Amp Positiv Lock  

 

Das Produkt wurde nach folgenden Normen getestet: 

 

• Störaussendung. Messung der Funkstörstrahlung nach DIN EN 61000-6-4, DIN EN 61000-4-20 

• Störfestigkeit gegen Entladung statischer Elektrizität (ESD) nach DIN EN 61000-4-2 

• Störfestigkeit gegen hochfrequente elektromagnetische Felder nach DIN EN 61000-4-3, 
   DIN EN 61000-4-20, ISO 11451-1 

• Störfestigkeit gegen schnelle transiente Störgrößen (Burst) nach DIN EN 61000-4-4 

• Störfestigkeit gegen Stoßspannung (Surge) nach DIN EN 61000-4-5 

• Störfestigkeit gegen leitungsgeführte Störgrößen, induziert durch hochfrequente Felder nach 
   DIN EN 61000-4-6 

• Vibration nach DIN EN 60068-2-6 
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11. Verdrahtungspläne 

11.1. ehb5003-24 
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11.2. ehb5003-25  
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Dokumentinformationen und Historie 

  

 Produkt: ehb SMARTmodul 04 flex (Frequenz/Impulszähler) 

 Dokumentenart: Technische Beschreibung 

 Version: 1.0 

 Erstellt am: 28.06.2017 

 Autor: ehb electronics gmbh, Langenhagen 

  

Änderungen: 

Version: Bearbeitung: am: von: 

0.0 Erstellung Vorabversion 02.05.2017 Mx 

1.0 
 

Kleine Korrekturen / Formatierung 
Anpassungen 

28.06.2017 
20.07.2017 

Mö/ Mx/hag 
Hk/hag 

1.1 Umbenennung, Verdrahtungspläne 03.08.2017 Mx/hag 

1.2 Temperaturangaben angepasst 
Anpassungen Hinweise f. den Gebrauch sowie Prüfnormen 

08.05.2018 
08.05.2018 

Mx/hag 
Hk/hag 
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